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Bonn, den 2. November 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften ge- 
mäß Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsver- 
trägen der Europäischen Gemeinschaften 
hier: Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr. 1571/70 vom 27. Juli 1970 des Rates über die 
Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung eines Gemein- 
schaftszollkontingents für bestimmte handgearbeitete 
Waren. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 8. Oktober 
1970 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
schlages durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 

Brandt 


Druck; Budidructerei R. Madel, 5307 Waciitberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg I 
Postfadi 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 1571/70 vom 27. Juli 
1970 des Rates über die Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung 
eines Gemeinschaftszollkontingents für bestimmte handgear- 
beitete Waren 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 113, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Mit Verordnung (EWG) Nr. 1571/70 vom 27. Juli ■ 
1970 hat der Rat ein zollfreies jährliches Gemein- | 
schaftszollkontingent mit einem Gesamtbetrag von ; 
5 Millionen Rechnungseinheiten, und zwar bis zum 
Höchstwert von 500 000 Rechnungseinheiten für jede : 
betreffende Tarifnummer und Tarifstelle für die in 
Artikel 1 dieser Verordnung aufgeführten handge- 
arbeiteten Waren für die Zeit vom 1. September 
1970 bis 31. August 1971 eröffnet und auf die Mit- 
gliedstaaten aufgeteilt. Die Zulassung zu diesem 


Gemeinschaftszollkontingent ist jedoch an eine den 
Zollbehörden der Gemeinschaft vorzulegende Be- 
scheinigung der anerkannten Stellen des Ursprungs- 
landes gebunden, in der beglaubigt wird, daß die 
betreffenden Waren handgearbeitet sind. Diese Be- 
scheinigung muß einem der Muster im Anhang zu 
der vorgenannten Verordnung entsprechen. 

Bei einer zusätzlichen Reihe von handgearbeiteten 
Waren kann mit Einfuhren gerechnet werden und 
daher ist die Verordnung Nr. 1571/70 entsprechend 
zu ergänzen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Die in Artikel 1 Ziffer 1 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1571/70 vom 27. Juli 1970 aufgeführte Waren- 
liste wird durch folgenden Wortlaut ersetzt: 


Tarifnr. 

des Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 


42.02 Reiseartikei (Reisekoffer, Handkoffer, Hutschachteln, Reisetaschen, Rucksäcke 
usw.) Einkaufstaschen, Handtaschen, Schulranzen, Aktentaschen, Brieftaschen, 
Geldbeutel, Necessaires, Werkzeugtaschen, Tabakbeutel, Futterale, Etuis oder 
Schachteln (für Waffen, Musikinstrumente, Ferngläser, Schmuck, Flakons, Kragen, 
Schuhe, Bürsten usw.) und ähnliche Behältnisse, aus Leder, Kunstleder, Vulkan- 
fiber, Kunststoffolien, Pappe oder Geweben: 

ex B. aus anderen Stoffen als Kunststoffen 

42.03 Bekleidung und Bekleidungszubehör, aus Leder oder Kunstleder: 
ex C. anderes Bekleidungszubehör 

ex 44.24 Haushaltgeräte aus Holz 

ex 44.27 Lampen und andere Beleuchtungskörper aus Holz; Innenausstattungsgegenstände 

aus Flolz, nicht zu Kapitel 94 gehörig; Kästchen, Zigarettenbehälter, Präsentier- 
bretter, Obstschalen, Schmuck- und Ziergegenstände, aus Holz; Kästen für Be- 
stecke, für Zeichengeräte oder für Geigen und ähnliche Behältnisse, aus Holz; 
Holzgegenstände zum persönlichen Gebrauch oder Schmuck, wie sie in Taschen 
usw. mitgeführt werden; hölzerne Teile dieser Waren 

48.21 Andere Waren, aus Papierhalbstoff, Papier, Pappe oder Zellstoffwatte hergestcllt: 

ex B, andere 

59.02 Filze und Waren daraus, auch getränkt oder gestrichen: 

ex B. andere: 

- Teppiche, Brücken 
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Tarifnr. 

des Gemeinsamen 
Zolltarifs 

ex 61.06 

ex 64.05 

ex 66,02 

68.02 

ex 74.18 

ex 74.19 
ex 83.06 

83,07 

ex 83.10 
ex 83,11 

ex 94.03 

95.01 

95.02 

95.03 

95.04 

95.05 

95.06 
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Warenbezeichnung 


Schals, Umschlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftücher, Schleier und 
ähnliche Waren 

Schuhteile (einschließlich Einlegesohlen und Fersenstücke) aus Stoffen aller Art, 
ausgenommen Metall 

Gehstöcke (einschließlich Bergstöcke und Sitzstöcke), Peitschen, Reitpeitschen und 
dergleichen 

Bearbeitete Werksteine und Waren daraus (einschließlich Würfel und Sternchen 
für Mosaike), ausgenommen Waren der Tarifnr. 68.01 und des Kapitels 69: 

A. bearbeitete Werksteine und Waren daraus (ausgenommen Waren des Ab- 
satzes B): 

ex IV. mit Bildhauerarbeit 

Haushaltsartikel, Hauswirtschaftsartikel, sanitäre und hygienische Artikel, Teile 
davon, aus Kupfer 

Andere Waren aus Kupfer 

Statuetten und andere Ziergegenstände zur Innenausstattung, aus unedlen Me- 
tallen 

Beleuchtungskörper aller Art (Leuchten) und Teile davon, ausgenommen elektro- 
technische Teile, aus unedlen Metallen: 

ex B. andere 

Perlen und Flitter, aus unedlen Metallen 

Glocken, Klingeln, Schellen und dergleichen, nicht elektrisch, Teile davon, aus 
unedlen Metallen 

Andere Möbel; Teile davon 

Schildpatt, bearbeitet; Waren aus Schildpatt: 
ex B. andere 

Perlmutter, bearbeitet; Waren aus Perlmutter: 
ex B. andere 

Elfenbein, bearbeitet; Waren aus Elfenbein: 
ex B. andere 

Bein, bearbeitet; Waren aus Bein: 
ex B. andere ' 

Horn, Geweihe, Korallen, auch wiedergewonnen, andere tierische Schnitzstoffe, 
bearbeitet; Waren aus diesen Stoffen: 

C. andere: 
ex 11. andere 

Pflanzliche Schnitzstoffe (z. B. Steinnüsse, andere Nüsse, harte Samen), bearbeitet; 
Waren aus diesen Stoffen: 

ex B. andere 


3 



Dfudcsache VI/ 1337 


Deutscher Bundestag - 6. Wahlperiode 


Tarifnr. 

des Gemeinsamen Warenbezeichnung 

Zolltarifs 


95.07 Meerschaum, Bernstein, auch wiedergewonnen, Jett und jettähnliche mineralische 

Schnitz- und Formstoffe, bearbeitet; Waren aus diesen Stoffen: 

ex B. andere 

97.02 Puppen: 

ex A. Puppen, auch angezogen: 

- Zierpuppen, nach der folkloristischen Eigenart des Ursprunglandes angezogen 

97.03 Anderes Spielzeug; Modelle zum Spielen: 
ex A. aus Holz 


A r t i k e 1 2 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge- 
meinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Brüssel, den 

Für den Rat 
Der Präsident 
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Begründung 

1. Mit Verordnung (EWG) Nr. 1571/70 vom 27. Juli 2. In einer an die Kommission gerichteten Verbal- 
1970^) hat der Rat für die Zeit vom 1. September note hat die Mission Pakistan um Ausdehnung 

1970 bis 31, August 1971 ein jährliches zollfreies des vorgenannten Gemeinsdiaftszollkontingents 

Gejneinschaftszollkontingent für bestimmte auf eine Reihe weiterer handgearbeiteter Waren 

handgearbeitete Waren im Werte von 5 Millio- gebeten. Die Mission Indiens bei den Gemein- 

nen RE und bis zu einem Höchstbetrag von schäften hat sich diesem Antrag angeschlossen. 

500 000 RE für jede der betreffenden Tarifnum- Nach eingehender Prüfung dieser Liste hat der 

mern oder Tarifstellen eröffnet und auf die Mit- Rat auf Vorschlag der Kommission es für zweck- 

gliedstaaten aufgeteilt. mäßig gehalten, in seinem Beschluß vom 27. Juli 

1970 über den Abschluß zusätzlicher Abkom- 
Die Zulassung zu diesem Gemeiifschaftszollkon- men mit Indien und Pakistan die Zulassung zu 

tingent ist jedoch an eine den Zollbehörden der diesem Gemeinschaftszollkontingent auf nach- 

Gemeinschaft vorzulegende Bescheinigung der stehende neue Waren zu beschränken, die in 

anerkannten Stellen des Ursprungslandes gebun- zolltariflicher und wirtschaftlicher Hinsicht keine 

den, in der beglaubigt wird, daß die betreffenden großen Schwierigkeiten aufwerfen können; 

Waren handgearbeitet sind. 

Tarifnr. 

des Gemeinsamen 
Zolltarifs 

^ Warenbezeichnung 

ex 61.06 

Schals, Umschlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopftücher, Schleier und ähn- 
liche Waren 

ex 66.02 

Gehstöcke (einschließlich Bergstöcke und Sitzstöcke), Peitschen, Reitpeitschen und 
dergleichen 

68.02 

Bearbeitete Werksteine und Waren daraus (einschließlich Würfel und Steinchen 
für Mosaike), ausgenommen Waren der Tarifnummer 68.01 und des Kapitels 69 

A. Bearbeitete Werksteine und Waren daraus (ausgenommen Waren des Ab- 
satzes B) : 

ex IV. mit Bildhauerarbeit 

ex 74.19 

Andere Waren aus Kupfer 

95.01 

Schildpatt, bearbeitet; Waren aus Schildpatt: 
ex B. andere 

95.02 

Perlmutter, bearbeitet; Waren aus Perlmutter: 

ex B. andere 

95.04 

Bein, bearbeitete; Waren aus Bein: 

ex B. andere 

95.06 

Pflanzliche Schnitzstoffe (z. B. Steinnüsse, andere Nüsse, harte Samen), bearbeitet; 
Waren aus diesen Stoffen: 

ex B. andere 

95.07 

Meerschaum, Bernstein, auch wiedergewonnen, Jett und jettähnliche mineralische 
Schnitz- und Formstoffe, bearbeitet; Waren aus diesen Stoffen; 
ex B. andere 

97.02 

Puppen; 

ex A. Puppen, auch angezogen: 

— Zierpuppen, nach der folkloristischen Eigenart der Ursprungslandes angezogen 


3. Mit dem vorliegenden Vorschlag sollen lediglich 
die Bestimmungen der Verordnung Nr. 1571/70 
auf die vorstehend aufgeführten handgearbeite- 
ten Waren ausgedehnt werden. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 172 
vom 5. August 1970, Seite 1 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 176 
vom 10. August 1970, Seite 1 
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